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Schützenbruderschaft 
unter dem Schutz des heiligen Antonius 
Eremit von 1751 e.V. Herdringen

Schützenfest 2009
vom 01. August bis 03. August

Neue Fassade der 
Gemeinschaftshalle



3

Sparkasse
Arnsberg-Sundern

��

Ein Schutzengel,
der immer für Sie da ist
Immer da, immer nah. In allen Fragen zumThema
Versicherungen sind wir immer in Ihrer Nähe.

Meine 1. Wahl...

Liebe Schützenschwestern 
und Schützenbrüder,
sehr geehrte Festbesucher,

zu unserem diesjährigen Schützenfest begrü-
ßen wir Sie und Ihre Familien im Namen des ge-
samten Vorstandes der St. Antonius Schützen-
bruderschaft Herdringen sehr herzlich.
 
Das lange Warten hat ein Ende, endlich ruft das 
„Trömmelken“ wieder zu unserem Hochfest. Im 
Mittelpunkt steht unser amtierendes Königspaar 
Andreas Schulte und Isabelle Reiß, sowie unser 
amtierender Jungschützenkönig Tim Brüggen, 
die uns in dem abgelaufenen Schützenjahr mit 
Ihrem Hofstaat und Ihren beeindruckenden mu-
sikalischen Einlagen hervorragend repräsentiert 
haben. Ihnen gilt unser ganz besonderer Dank. 
Nicht zu vergessen unsere Jüngsten, das Kin-
derkönigspaar Emil Junghölter und Laura Schef-
fer. Mit Ihnen und Ihren Amtsnachfolgern freuen 
wir uns auf drei unbeschwerte Volksfesttage in 
unserem Krähendorf. 

Zu Recht können wir mit Stolz von einem Volks-
fest reden, da wir alle Festtage ausgewogen 
und harmonisch mit Jung und Alt auf unserem 
Schützenhof zusammen feiern. Für unsere Neu-
bürger ist das Schützenfest eine gute Gelegen-
heit Kontakte und Freundschaften zu knüpfen, 
dabei wird uns das neue Festbier der Brauerei 
Veltins begleiten.
Wir möchten alle Herdringer und Gäste auf-
fordern, Ihre Verbundenheit zum Herdringer 
Schützenfest durch festlichen Fahnen- und Blu-
menschmuck zu zeigen, sowie durch Beglei-
tung oder Teilnahme an den Festzügen für die 
gewohnte herzliche Atmosphäre zu sorgen.
Den diesjährigen Aspiranten wünschen wir viel 
Erfolg und die erforderliche Treffsicherheit.

Wir wünschen uns und Ihnen ein harmonisches 
Schützenfest mit viel Freude und guten Gesprä-
chen.

„Mit Euch zu feiern ohne Verdruss, darauf 
freut sich der Vorstand von St. Antonius!“

Mit Herdringer Schützengruß

Thomas Reiß  
Schützenhauptmann

  Hans-Gerd Kaiser 
  stellv. Schützenhauptmann

Grußworte zum Schützenfest 2009



4

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder, 
verehrte Herdringer und Gäste.

ein aufregendes Königsjahr neigt sich dem Ende 
zu. 

Was im vergangenen Jahr aus einer Wette ent-
standen ist,  wurde zu einem prägenden Er-
lebnis für uns. Trotz steigender Nervosität unter 
der Vogelstange, sollte meine (nicht ganz ernst 
gemeinte) Ankündigung wahr werden. Der Vo-
gel fiel und ich wurde König. Isabelle war sofort 
bereit, mich durch dieses Jahr als Königin zu 
begleiten.
 
Dank vieler fleißiger Helfer und tatkräftiger Un-
terstützung unserer Familien und unseres Hof-
staates, konnten wir das mit vielen Highlights 
gespickte Königsjahr entspannt angehen. 

Ein besonderer Höhepunkt für uns war das 
Kreisschützenfest in Garbeck.
Unser Hofstaat sorgte mit seiner lockeren Art für 
Spitzenstimmung. Schnell waren wir überall be-
kannt. Das Zelt bebte, nicht zuletzt auch dank 
der Musikvereine Herdringen und Bruchhausen. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mu-
sikvereinen und Spielmannszügen bedanken, 
die uns während des Köningsjahres musikalisch 
begleitet haben und immer für gute Laune sorg-
ten.
 
Unser Dank gilt auch dem Vorstand der Schüt-
zenbruderschaft St. Antonius Herdringen für 
ihre allseits tatkräftige Unterstützung.
Vor allem möchten wir uns aber, wie bereits 
oben erwähnt, bei unseren Familien, unserem 
Hofstaat und allen anderen fleißigen Helferin-
nen

 

und Helfern bedanken, ohne die vieles nicht 
möglich gewesen wäre.

Wir freuen uns auf ein harmonisches, sonniges 
Schützenfest in geselliger Runde und werden 
die letzten Stunden unserer Königswürde mit 
euch genießen.

Unserem Nachfolger wünschen wir schon jetzt 
Waidmannsheil und ein wunderschönes Jahr.

Euer Königspaar
 Andreas Schulte & 
   Isabelle Reiß 

Grußwort des Königspaares
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Jungschützenkönig & Kinderkönig Königsorden 2008/2009

Kinderkönig Emil Junghölter 
und Laura Scheffer

Jungschützenkönig
Tim Brüggen

KFZ-Spezialist für alle Automarken
• Inspektion
 nach Werksangabe – Herstellergarantie bleibt 

 erhalten! Mit Mobilitätsgarantie!

• AU/TÜV
• Ölwechsel
• Bremsen
• Stoßdämpfer
• Klimaanlagen (Einbau + Wartung)

• Standheizungen (Einbau + Wartung)

• Auspuff
• Reifen

und vieles mehr

aktuell:
Autogas-

Umrüstung!!

HECHLER & SCHÜTZ

59823 Arnsberg

Niedereimerfeld 9

(02931) 77370

Gegenüber Praktika-Baumarkt

Keine Sorge!
Wir reparieren alles.

Der neu Orden des Königspaares
Andreas Schulte und Isabelle Reiß, 
gestiftet für die Königskette.

An der Königskette sind immer die Or-
den der letzten zehn  Schützenkönige 
Herdringens.
Nach jeweils zehn Jahren wird der 
älteste Orden entnommen und in einem 
der Schaukästen in der Gemeinschafts-
halle ausgestellt.
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Nachlese Schützenfest 2008
Teil 1 (Geschäftsführender Vorstand)

Thomas Reiß  .............................................
Hans-Gerd Kaiser  .....................................

Meinolf Eickel .............................................
Herbert Eickhoff ........................................
Hubert Hennecke .....................................  
Ralf Brinkschulte .........................................

(Beisitzer)
Andreas Schulte ........................................
Pastor Franz-Josef Assmann ....................
Johannes Hoppe ......................................

Ralf Hültenschmidt ....................................
Marcel Koch ...............................................

Thorsten Köhle ..........................................
Karl-Josef Kückenhoff ...............................
Wolfgang Lahme ........................................
Manfred Neuhaus .....................................

Stefan Rohe ................................................
Karl-Josef Schmidt ....................................
Manfred Schulte-Eickhoff .........................

(Hallenwart)
Gerd Nöhmke............................................

1. Vorsitzender / Hauptmann
2. Vorsitzender / stellvertretender
Hauptmann
1. Geschäftsführer
2. Geschäftsführer
Adjutant / Liegenschaftswart
Pressereferent / Öffentlichkeitsarbeit

Schützenkönig
geistlicher Präses 
Zuständig für Bestellung der Fahnen-
träger zur Beerdigung
Zuständig für Elektrik
Zuständig für Jungschützen und 
Kinderbetreuung
Zuständig für Fahnen
Zuständig für Sicherheit
Zuständig für „Gute Stimmung“
Zuständig für Schießabteilung, 
Munition, Sicherheit
Zuständig für Führer, Scheffen
Zuständig für Internetauftritt
Zuständig für Grün- und Außenanlagen

Ansprechpartner für die Vermietung 
der Gemeindschaftshalle

Vorstand der Schützenbruderschaft
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Ämterliste für das Schützenfest 2009
2. Dauerfähnrich Reimund Müller
 
 
Scheffen 1. Jahr Markus Winkler, 
 Wolfgang Schulte
 Franz-Werner Müller
 Wilfried Schulte

Führer 2. Jahr Frank Schlinkmann, 
 Oberführer
 Bernd Franke
 Gerd Lingenhöfer 
 Udo Kebekus
 Tobias Belecke 
 Lothar Tober 
 Ralf Vollmer

Führer 1. Jahr Georg Biermann
 Olaf Grodhues 
 Rainer Herschel 
 Gerd Nöhmke 
 Wolfgang Schulte-Eickhoff 
 Markus Strotmeyer 
 Dirk Winkler 

Herdringer Weg 9
59759 Arnsberg

Tel./Fax: 02932/3 14 14

Lust auf einen neuen Look?
Ihr friseur-duo Reuther berät Sie gerne.

Herren • Damen • Kinder  
Braut- und Ballfrisuren

Steinerstraße 1
59457 Werl 

Tel./Fax: 02922/24 50

Wir wünschen
allen ein 
schönes
Herdringer
Schützenfest 
2009!

Ihr Zuhause ist unser Spezialgebiet!
D&M Stukkateurbetrieb Dirk ZimmermannD&M Stukkateurbetrieb Dirk Zimmermann

Neuer Weg 4 • 59757 Arnsberg
Telefon 02932-891930 (Büro) • Mobil 0175-2254163

info@dundm-stuck.de • www.dundm-stuck.de

11
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Führerkonvent
12

Schwarzer Anzug, Scherpe, Mütze, Pike und 
nicht zuletzt das Röschen am Revers weisen 
eindeutig auf einen Herdringer Schützenbruder 
hin, der das Amt des Führers bekleidet. Heute 
werden in jedem Jahr sieben neue Führer beru-
fen, um ihren Beitrag zum Gelingen des Schüt-
zenfestes zu leisten. Gilt es doch, ein breites 
Spektrum von Aufgaben zu bewältigen. Das 
beginnt mit der Begleitung der Festzüge, bein-
haltet Kartenkontrolle und Hofaufsicht, die Be-
wirtung der Jubilare und für zwei Auserwählte 
auch das Ehrenamt des Königsführers. All dies 
ist nur ergfolgreich zu meistern, wenn alle Führer 
Hand in Hand zusammenarbeiten und einer für 
den anderen einsteht.  Kein Wunder also, dass 
sich vor diesem Hintergrund regelmässig eine 
Kameradschaft bildet, die ihren Bestand weit 
über das Schützenfest hinaus hat. Dies doku-
mentieren insbesondere die zahlreichen Feten, 
die von den einzelnen Führerjahrgängen immer 
wieder miteinander gefeiert werden.

Nun ergab es sich Ende des letzten Jahrhun-
derts, das fünf Schützenbrüder in geselliger 
Runde vor einer Theke ihre Erlebnisse als Füh-
rer austauschten. Dabei war es nur zu nahelie-
gend, dass auch der Gedanke aufkam, die vie-
len kleinen Feten mal in eine richtig grosse Fete 
für alle Führer einmünden zu lassen. An diesem 
denkwürdigen Abend wurde also die Idee des 
Führerkonvents geboren und der erste Konvent 
sollte im anstehenden Jubeljahr 2001 stattfin-
den.

Aber bis dahin war noch viel Arbeit zu leisten. 
Und als ersten Schritt gründeten die Fünf das 
Führerkonvent-Organisationskomitee, welches 
nun bei regelmässigen Sitzungen im Hause 
Dietzel die Vorbereitung übernahm. Schnell 
stellte sich heraus, dass es galt eine Menge

Dinge an-
zupacken: 
Denn neben 
den üblichen 
Vorbereitun-
gen, die ein 
Fest in der 
Schützenhalle 
erfordert, 
sollten auch 
alle der fast 
250 Führer 
persönlich 
angeschrieben und eingeladen werden. 
Schliesslich galt es noch Freiwillige für Zapfen 
und Bedienung zu gewinnen. Dankenswerter-
weise übernahmen die Jungschützen diese 
Aufgabe und der eventuelle Überschuss der 
Veranstaltung wurde folglich für deren Kasse 
bestimmt.  

Am Abend des Konvents konnte dann der 
Schirmherr und Ehrenhauptmann Aloys Strack-
bein über 200 Gäste begrüssen. Er hatte eigens 
für diesen Abend einen Vortrag über das Füh-
rerwesen zusammengestellt. In einem weit ge-
spannten Bogen von den historischen Wurzeln 
im 18. und 19. Jahrhundert bis hin zur Gegen-
wart zeigte er Tradition und Entwicklung dieser 
Einrichtung auf.

Ein neu eingerichtetes Fotoalbum wurde an 
diesem Abend zum ersten mal präsentiert. Es 
soll Fotos von allen Führerjahrgängen enthalten 
und so dazu beitragen die Geschichte der 
Führer lebendig zu halten. Da noch nicht sehr 
viele Fotos vorlagen, wurde die Gunst der Stun-
de genutzt, um von den anwesenden Führern 
jahrgangsweise Fotos auf der Bühne zu machen. 
Ausserdem signierte jeder Führer die entspre-

chende Jahrgangsseite mit seiner Unterschrift. 
An jedem Führerkonvent soll nun das Album um 
die Fotos und Unterschriften der neuen Führerj 
ergänzt werden. Auf der gegenüberliegenden 
Seite finden sich die Fotos der drei am stärksten 
vertretenen Jahrgänge.

Natürlich nahm der gemütliche Teil des Abends 
den breitesten Raum ein. Gab es doch viel zu 
erzählen und nicht wenige Sätze begannen mit: 
„Weisst du noch? Damals... „

Zunächst als einmalige Veranstaltung für das 
Jubeljahr geplant, kam jedoch schnell der 
Wunsch nach Wiederholung auf und als Turnus 
wurden fünf Jahre festgelegt. Der zweite Füh-
rerkonvent fand dann auch im Frühjahr 2006 
statt und der dritte, im Jahr 2011, befindet sich 
in der Vorbreitungsphase. Deshalb sollten alle 
Führer mit besonderer Aufmerksamkeit auf die 
kommenden Ankündigungen achten und mit ih-
rer Teilnahme dafür sorgen, dass auch der 

3. Führerekonvent 2011 für alle ein unvergessli-
cher Abend wird.

Franz Humpert

1974
Heinz Jocheim, Helmut Stiewe, Oswald Fedler,
 Heinz Brune, Gerhard Schramme

bema GmbH | Wiebelsheidest. 20 | 59757 Arnsberg-Herdringen | Telefax 97 38-88 | www.bema-gmbh.com | info@bema-gmbh.com

Wir wünschen
allen Herdringern

schöne Festtage

0 29 32-973841
Arbeitsbühnen Vermietung

Equipment für Betrieb und Materialfluss
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2008      
Remer, Dieter
Schulte-Klüting, Josef
Kallweit, Ewald
Pieper, Gerhard
Stamm, Eduard
Hagenhoff, Hugo
Münstermann, Anni
Bauerdick, Karl Josef
Müller, Elisabeth
Schmidt, Theresia
Wiegard, Ursula
Stüppardt, Maria

Bauerdick, Ingrid
Wiegard, Gerda
Flammersfeld, Walter

2009
Wilbat, Edeltrud
Eickel, Hermann
Bellmann, Hilde
Hagenoff, Heinz
Lauderlein, Margot 

Verstorbene der SchützenbruderschaftBilder aus alten Tagen - ohne Worte

Party Service
Franz Josef Ricke

Dungestr. 25

59757 Arnsberg-Herdringen

Tel. 02932 / 35579

Fax 02932 / 53112

Fleischerei und Frischmarkt
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Nachlese Schützenfest 2008
Teil 2
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70 Jahre Willi Hagenhoff,
 Müssenbergstraße 51, 
 59821 Arnsberg-Wennigloh
 Bernhard Hufnagel, Dunge 7, 
 59757 Arnsberg-Herdringen
 Albert Schulte-Eickhoff, 
 Feienberg 10, 53797 Lohmar

60 Jahre Anton Jolk, Karl-Zelter-Str. 7,
 59757 Arnsberg-Herdringen

50 Jahre Paul Krüger, Robert-Stolz-Weg 6, 
 59757 Arnsberg-Herdringen
 Franz Flügge, Mühlenberg, 
 59757 Arnsberg-Herdringen
 Erwin Dietzel, Neuer Weg 13 a, 
 59757 Arnsberg-Herdringen
 Franz Krämer, Am Hüttengraben 2, 
 59759 Arnsberg-Hüsten
 Walter Eickel, Stiepeler Str 7,
  59757 Arnsberg-Herdringen
 Heinz-Josef Berghoff,
 Freiheitsstr. 19, 
 59759 Arnsberg-Hüsten

Jubilare 2009
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Jubiläumskönigspaare
Aus dem Lokalteil einer Tageszeitung 
vom 23. Juni 1959.

Schützenfest im Sonnenglanz
Friedhlem und Marianne Meisenhöfer 
regierten gestern

Herdringen. Begleitet von den Weisen der Kapelle Schulte 
aus Müschede zogen die Herdringer Schützen in stattlicher 
Zahl hinaus, um in der Lieth den Vogel aufzusetzen. Das 
Tambourkorps des Turnvereins hatte sich wieder für alle 
Festzüge zur Verfügung gestellt. Böller krachten von der 
Höhe, um das Fest anzukündigen. Auf dem Rückwege zum 
Schützenhof gedachte man am Ehrenmal der Gefallenen 
durch Niederlegung eines prachtvollen Kranzes zu Füßen 
St. Michaels. Bei dem üblichen Kommersabend auf dem 
Krähenhorst war die Stimmung bereits groß.

Strahlender Sonnenschein gab auch am Sonntag und 
Montag den äußeren Rahmen für Jubel und Frohsinn. Der 
Sonntag sah Herdringen im eucharistischen Festkleide. 
Nach dem feierlichen Levitenhochamt, das Pater Magnus 
zelebrierte, zog die so beliebte Vitusprozession unter sehr 
starker Beteiligung aus. Die Festpredigt unter alten Eichen 
und Linden am Antoniushäuschen hielt der Mariannhiller 
Missionspater Heinrich Hagen , der die Grundsätze der 
Schützenbrüder darlegte. Festlich wurden nachmittags Kö-
nig Theo Kenter und seine charmante Gemahlin Christel 
zum Schützenhof eingeholt; sie waren am ersten Festtag ein 
freundliches Herrscherpaar. Hunderte von Besuchern um-
säumten die Dorfstraßen. Die Zahl von 269 Schützenbrü-
dern im mustergültigen Festzuge zeugte vom Geiste, der in 
der Herdringer Schützenbruderschaft herrscht. Von Liedern 
des MGV „ Accordia“ und Musikvorträgen umrahmt sowie 
unter dem Krachen der Böllerschüsse, leitete Ehrenhaupt-
mann Kretzer die Jubilarehrung ein. 35 Jubilare zieren heu-
te das Ehrenschild der Bruderschaft. Der Ehrenhauptmann 
bezeichnete die Jubilarehrung als die Glanzstunde des Fes-
tes. Ehrenpräses Pfarrer Hennecke knüpfte an die Worte 
des Ehrenhauptmanns an und stellte die Jubilare als Vor-
bilder hin. Hauptmann Schlinkmann überreichte den Bru-
derschaftsorden der historischen Schützenbruderschaft für 
60-jährige Mitgliedschaft Josef Menke und Kaspar Schulte 
I, die Goldmedaille für 50 Jahre an Josef Biermann, Karl 
Bange, Johann Bäcker, Josef Kloke und Josef Wiegard. Im 
Namen der Jubilare dankte J. Wiegard der Bruderschaft und 
schloß mit den Worten des unvergeßlichen Schützenhaupt-
manns Münstermann: „Säu, niu drinket uch alle satt.“ Chor 

und Kapelle schlossen den Festakt mit dem Marsch 
„Frei weg“.
Nach fünf Viertelstunden heißen Ringens fiel am Montag-
morgen der Königsschuß. Eine Viertelstunde vorher hatte 
der Vogel erst gelockert werden müssen. Schützenkönig 
wurde der Schleifer Friedrich Meisenhöfer. Der 29jährige 
Meisterschütze erkor zur Mitregentin seine Frau Marianne. 
Im Anschluß an das Schießen ging der Festtrubel fröhlich 
weiter.

50 Jahre Königspaar (1959)
Friedhelm (verst.) und Maria Meisenhöfer

25 Jahre Königspaar (1984)
Ludwig (verst.) und Magret Kaufmann



21

Festmusik für das diesjährige 
Schützenfest

Seit 30 Jahren fester 
Bestandteil des 
Schützenfestes in 
Herdringen

Tambourkorps 
Holzen

Nach 7 Jahren wieder 
auf unserem Schützen-
fest zu Gast.

Schützenkapelle 
Oesbern
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Festmusik für das diesjährige 
Schützenfest

Gehört zum Schützen-
fest Herdringen wie 
der Dom zu Köln.

Musikverein 
Herdringen

Ist aus den Festum-
zügen nicht mehr 
wegzudenken.

Spielmannszug 
Herdringen

Samstag

Kein Einlass für Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren!**

Jugendliche unter 18 Jahren ohne 
Begleitung Erwachsener müssen das 
Festgelände um 00:00 Uhr verlassen!

* Auf Grundlage des Jugendschutzgesetzes (JuSchG), Brauchtumsfest
** Einschränkung aufgrund des Beschlusses der Generalversammlung

Erwachsene im Sinne des Gesetzes sind personensorgeberechtigte oder 
erziehungsbeauftragte Personen

Kindern und Jugendlichen unter 
16 Jahren ist das Rauchen und 
der Ausschank von alkoholischen 
Getränken generell nicht gestattet!

Jugendlichen unter 18 Jahren ist 
der Ausschank von alkoholischen 
Getränken (außer Bier) nicht ge-
stattet! (§9, JuSchG)Sonntag & Montag

Kinder unter 14 Jahren müssen das 
Festgelände um 19:30 Uhr mit dem 
„Wegbringen der Kinder“ verlassen!**

Jugendliche unter 18 Jahren ohne 
Begleitung Erwachsener müssen das 
Festgelände um 00:00 Uhr verlassen!

Jugendschutz* Schützenfest 2009



 „Sound for you“

Die überregional bekannte Liveband 
bürgt für Qualität und super Stimmung!

Auch Ihr könnt dabei sein.

Als besonderes Highlight in diesem Jahr
Am Sonntag und Montag Abend eine Live Einlage 
mit Egerländer und Oberkrainer Stimmungsmusik, in 
bester Biergartenatmosphäre, auf dem Schützenhof.

BEI UNS AN ALLEN FESTTAGEN!!!

BEI UNS AN ALLEN FESTTAGEN!!!

... Tanz und Show

... Tanz und Show

Nicht verpassen.

So sieht es aus, wenn Herdringen 
 mit „Sound for you“ feiert
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Nachlese Schützenfest 2008
Teil 3

27

Wir wünschen allen Krähen
ein schönes Schützenfest

Wiebelsheidestraße 20
59757 Arnsberg-Neheim
Telefon: 0 29 32-97 38-0
Telefax: 0 29 32-97 38-44
Internet: www.dart-foedertechnik.de
E-Mail: info@dart-foedertechnik.de
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Samstag, 01. August 2009

 17:15 Uhr Antreten am Markt
  Platzkonzert der Schützenkapel-
  le Oesbern und des    
  Tambourkorps Holzen  
 17:30 Uhr Abholen des Hauptmanns 
  (Zum Krähenbrink) 
  Anschließend Kirchgang
  (Kreuzstraße, Wiedmannsweg,   
  Kletterpoth, Buchsweg, Stumpf- 
  straße, Dorfbach, Ostentor)
 18:00 Uhr Schützenhochamt in der Pfarr-
  kirche
 19:15 Uhr Gefallenenehrung und großer   
  Zapfenstreich am Ehrenmal 
  (Ostentor, Kreuzstraße, Ehrenmal,  
  Markt, Zum Krähenbrink, 
  Schützenhof)
 19:50 Uhr Ansprachen mit Ehrungen von   
  Vorstandsmitgliedern, danach   
  Tanz mit der Tanzband 
  „Sound for You“
 1:00 Uhr Ende

Sonntag, 02. August 2009

 8:40 Uhr Antreten des Vorstands, Führer   
  und Fahnen mit Musikkapelle   
  Herdringen beim Hauptmann   
  zum Kirchgang 
  (Zum Krähenbrink, Markt, Kreuz- 
  straße, Ostentor, Kirche)
 9:00 Uhr Hochamt
 9:30 Uhr Prozession mit Musikkapelle   
  Herdringen 
  (Kirche, Ostentor, Markt, Zum   
  Krähenbrink, Telgenweg, Schloß,  
  Habbeler Weg, Ostentor, Kirche)

 15:00 Uhr Festzug, Antreten an der Kirche  
  (Ostentor, Kreuzstraße, Gasthof  
  zur Post)
  Abholen des Jungschützen-
  königs (Wiedmannsweg, Oeling- 
  hauser Weg, Zum Brunnwinkel,   
  Auf dem Kamp)
  Abholen des Königspaares   
  (Sternhelle, Gänsepfad, Dunge   
  Antoniusweg, Max-Kolbe-Str., 
  Karl-Zelter-Str., Zum Krähenbrink,
  Schützenhof) 
 16:30 Uhr Jubilarehrung 
 17:00 Uhr Ermittlung des Kinderschützen-
  königs
 18:00 Uhr Königstanz
 18:30 Uhr Tanz der Quadrille
 19:00 Uhr Kindertanz
 19:30 Uhr Wegbringen des Kinderkönigs-
  paares (mit allen Kindern) und   
  der Fahnen
 20:00 Uhr Tanz mit der Tanzband   
  „Sound for You“ mit „Egerländer“  
  Musikeinlage
 22:00 Uhr Thekenrunde
  Musik: Jugendkapelle des   
  Musikvereins Herdringen
 0:30 Uhr Verabschiedungsständchen
  für das Königspaar 
  (Sound for You)
 1:00 Uhr Ende

Festprogramm Schützenfest 2009
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Montag, 03. August 2009

 6:00 Uhr Wecken, diverse Ständchen 
  (Musikkapelle Herdringen)
 7:30 Uhr Schützenfrühstück auf dem   
  Schützenhof
 8:30 Uhr Antreten auf dem Schützenhof 
  Abmarsch zum Vogelschießen   
  an der Freilichtbühne (Markt,  
  Kreuzstraße, Stumpfstraße,   
  Buchsweg, Kletterpoth, Stumpf- 
  straße, Stiepeler Straße,)
  1. Ermittlung des Jungschützen-
  königs
  2. Ermittlung des Schützenkönigs
  Proklamation der neuen Könige 
  in der Freilichtbühne
  Rückmarsch (Stiepeler Straße,   
  Dorfbach, Kletterpoth, Zum   
  Krähenbrink, Schützenhof) 
  Frühschoppen
 13:00 Uhr Ende / Wegbringen des neuen   
  Königs und des Jungschützen-
  königs mit Tambourkorps 
 

  Holzen und Schützenkapelle 
  Oesbern 
 16:00 Uhr Festzug, Antreten am Markt 
  (Markt, Kreuzstraße, Gasthof zur  
  Post)
  Abholen des Jungschützenkönigs 
  Abholen des Königspaares 
  Musik: Tambourkorps Holzen, 
  Schützenkapelle Oesbern 
  anschließend Konzert und Tanz
 17:30 Uhr Tanz der Quadrille
 18:00 Uhr Königstanz
 19:00 Uhr Kindertanz
 19:30 Uhr Polonäse mit Wegbringen des 
  Kinderkönigspaares (mit allen 
  Kindern)
 20:00 Uhr  Tanz mit der Tanzband 
  “Sound for You” mit „Oberkrainer“ 
  Musikeinlage 
22:00 Uhr Thekenrunde 
  Musik: Jugendkapelle des Musik-
  vereins Herdringen e.V.
  0:30 Uhr Verabschiedungsständchen für   
  das Königspaar (Sound for You)
 1:00 Uhr Ende

Festprogramm Schützenfest 2009

natuerlichdrucken.de
Wir machen was!
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Samstag 
Herren 38.- €
Damen 20.- €

Sonntag
Herren 35.- €
Damen 17.- €
Schützensöhne  5.- €
14 und 15 Jahre 
Schützentöchter   5.- €
14 und 15 Jahre
Schützentöchter  12.- €
ab 16 Jahre 
Schützenwitwen 12.- €

Montag
Vormittag:  
Herren 20.- €

Nachmittag:  
Herren 34.- €
Damen 17.- €
Schützensöhne  5.- € 
14 und 15 Jahre 
Schützentöchter  5.- €
14 und 15 Jahre 
Schützentöchter  12.- €
ab 16 Jahre 
Schützenwitwen 12.- €

Mitglieder
Klasse I 60.- €
Klasse II 63.- €
Klasse III 66.- €
Klasse IV 69.- €
Klasse V 72.- €

Einschreibegebühr 
Schützensöhne 4.- €
Andere 8.- €

Eintrittspreise 2009 Nur für Schützenbrüder über 70 Jahre 
 Samstag  Sonntag  Montag
Schützenbruder ab 70 Jahre  20.- €  17.- € 18.- €
mind. 10 Jahre Mitglied  
+ Karte Ehefrau  20.- € 12.- € 12.- €
 Die Tageskarte kann nur von Schützenbrüdern erworben werden, die mindestens 70 Jahre alt und mindestens 
10 Jahre Mitglied der Bruderschaft sind!

Die Karte für die Ehefrau muss an allen Tagen separat erworben werden, 
sie ist nicht Bestandteil der Karte des Schützenbruders.

Öffnungszeiten für den Kartenvorverkauf auf dem Schützenhof

Bierprobe,  Schützenfest Samstag, 
26.07.09 ab 17:00 Uhr  01.08.09 ab 12:00 Uhr
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Qualität und Fachkompetenz

BEDACHUNGEN-BAUKLEMPNEREI
HERMANN VOGT

MEISTERBETRIEB
SEIT 1910 

59759 Arnsberg-Hüsten
Am Siegenbittel 4

Tel. 02932 - 4901-0
Fax 02932 - 34518

www.vogt-bedachungen.de
mail@vogt-bedachungen.de

Qualität und Fachkompetenz
zahlen sich aus

0171-6465786
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Rauchverbot auf dem Schützenfest 
In Nordrhein-Westfalen besteht das  „Gesetz zur Verbesserung des Nichtraucherschut-
zes in Nordrhein-Westfalen“.
Damit ist seit dem 01.07.2008 das Rauchen in öffentlichen Bereichen und in Gaststätten 
mit wenigen Ausnahmen verboten.

Der §3 „Rauchverbot“ des Gesetzes gibt unter Absatz 3 b) folgende Ausnah-
meregelung: Rauchverbote gelten nicht bei im Allgemeinen regelmäßig wiederkeh-
renden, zeitlich begrenzten Veranstaltungen, soweit es sich um im Brauchtum veranker-
te regional typische Feste handelt.

Im Sinne des Gesetzes ist das Rauchen in der Schützenhalle und auf dem Schützenhof 
während des Schützenfestes weiterhin gestattet.
Wir weisen jedoch seitens des Vorstandes ausdrücklich darauf hin, 
dass im Speisesaal an allen Festtagen ein absolutes Rauchverbot besteht!

? ??
?
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Auch in diesem Jahr werden wieder ein 
paar Schützenbrüder die Herdringer Tra-
dition des „Vogel zeigen“ fortsetzen. In 
der Woche vom 27.07.09 bis zum 31.07.09 
wird die geschmückte Krähe von Haus zu 
Haus getragen und vorgezeigt.
Dieser Brauch, ursprünglich von den Frauen 
der Scheffen ausgeführt, wird seit 1976 von 
Schützenbrüdern in blauen Hemden und mit 
einem Strohhut bekleidet durchgeführt. Das bei 
diesem Anlass gespendete Geld kommt der 
Instandhaltung und Restaurierung der Gemein-
schaftshalle zu Gute. Die gespendeten „Gaben“ 
werden am Montag beim Frühschoppen nach 
dem Vogelschießen an die „alten“ verdienten 
Schützenbrüder „verteilt“.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die „Vo-
gelträger“ auch in diesem Jahr wieder mit offe-
nen Armen empfangen.

Die Vogelträger

Noch sitzt sie sicher in ihrem Nest und kann 
bestaunt werden

Oelinghausen 8  
59757 Arnsberg  
Tel.: 02932-33860 
 

Fax: 02932-895250 
info@gasthof-danne.de 
www.gasthof-danne.de  
 

täglich ab 12 Uhr geöffnet 
Montag und Dienstag Ruhetag  Westfälische Küche  

        mit Pfiff  
 Idyllischer Biergarten 
 Gemütliche  

       Gesellschaftsräume  
 Kompetenter  

            Außer-Haus-Service 
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In der Woche vom 27.07.2009 bis zum 31.07.2009:

Montag:  Vogelträger Straßen
 Georg Biermann  Wiebelsheidestr., Weberstr., Winkelweg, 
 Marcel Koch  Borkshagenstr., Zum Krähenbrink 
 Markus Strotmeyer

Dienstag:  Vogelträger Straßen
 Georg Biermann  Ostentor, Buchsweg, Bertelshof,
 Rainer Herschel  Kletterpoth, An der Freilichtbühne,
 Markus Strotmeyer  Dorfbach, Stumpfstr., Lägge, Habbler Weg

Mittwoch:  Vogelträger Straßen
 Frank Dietzel  Diverse Aussenbezirke
 Andreas Wingenbach (Rund um Herdringen) 
 Christoph Schulte 

Freitag:  Vogelträger Straßen
 Manfred Eickel  Neuer Weg, Sternhelle, Sternhelle (West),  
 Rainer Veelker  Auf dem Kamp, Arns Weide,
 Christian Flügge  Zum Brunwinkel, Oelinghauser Weg

 Ralf Brinkschulte  Fürstenbergstr., Floxenstr., Am stillen Bach,
 Matthias Münstermann  Rolandring, Gänsepfad, Kreuzstr. 
 Bernd Morlock 

 Richard Eickel  Karl-Zelter-Str., Max-Kolbe-Str., Vitusweg, 
 Hans-Peter Niemand  Antoniusweg, Liboriusweg, Nico-Dostal-
 Martin Schwingenheuer  Straße, Auf dem Kumpe

 Frank Dietzel  Zum Herdringer Schloss, Anton-Strube-
 Andreas Wingenbach  Straße, Dungestr., Robert-Stolz-Weg,
 Christoph Schulte  Mendelssohnweg, Wiemannsweg

GruppeneinteilungVogelträger 2009 



Schießsportgruppe Rund 21.600 ¤*
staatliche Förderung für
20 Jahre.

Jetzt Bausparen bei der Nr.1und mit 
maximaler Prämie schneller ans Ziel.

Informieren Sie sich, wie Sie mit Wohn-Riester, Wohnungsbau-Prämie 
und Arbeitnehmer-Sparzulage jetzt mehr staatliche Förderung für 
Ihre Wohnwünsche nutzen können. Keiner hat mehr begeisterte Kunden 
als die Nr.1** - Schwäbisch Hall. Lassen Sie sich beraten.

* Riester-Zulage: 2 BspV. mit weiteren Vorauss., 2 Kinder (geb. ab 2008), 20 J. Grund- und Kinderzulage. Woh-
nungsbau-Prämie (verh.) + Arbeitn.sparzul. (2 rentenvers.pfl. AN): weiterer BspV, Eink.grenzen. Laufz. 20 J.

** Deutscher Kundenmonitor 2008 für Bausparkassen. Gemessen an der Anzahl vollkommen/sehr zufriedener Kun-
den bei der Globalzufriedenheit; bzgl. der Kundenanzahl privater Bausparkassen.
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Die St. Antonius Schützenbruderschaft 
Herdringen unterhält als Unterabteilung 
eine Schießsportgruppe.
Diese Schießsportgruppe besteht seit 
dem 03.05.1973. Für die Ausführung 
dieses Sportes ist eine Wettkampfstätte 
mit 8 Bahnen in der Gemeinschaftshalle 
eingerichtet. Den Aktiven stehen neben 
Luftgewehren, Luftpistolen auch eine 

Armbrust zur Verfügung.
In der Vergangenheit erzielte die Grup-
pe erstaunliche Erfolge bei Stadt-, Kreis- 
und Bezirksmeisterschaften.
Neben den sportlichen Aktivitäten wird 
auch die Geselligkeit gepflegt. Hierfür 
wurde auch ein separater Clubraum 
eingerichtet.

Wer Mitglied werden möchte und 
männlich über 16 Jahre ist, muss eben-
falls Mitglied der Schützenbruderschaft 
sein. Frauen, die keine Schützenfrauen 
sind sowie Jugendliche, die das 16. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben, 
können ebenfalls Mitglied der Schieß-
sportgruppe werden.

Verantwortlich für die Schießsport-
gruppe:

Schießgruppenleiter 
Daniel Wiegard, Karl-Zelter-Strasse 2,
59757 Arnsberg 
Telefon 02932/38879 
daniel.wiegard@web.de

Stellv. Schießgruppenleiter 
Marc Wenzel, Werdener Hof 9, 
59757 Arnsberg 
Telefon 0151/50478693
marc.wenzel@gmx.de

 
Montags 19:00 - 21:00 (14-tägig) Frauen

Mittwochs 19:00 - 21:00 Jugendliche (12-21 Jahre)

Freitags 20:00 - 22:00 Schützen (ab 21 Jahre)

An folgenden Tagen finden Übungsstunden, für Luftgewehr- und 
Luftpistolenschießen, im Schießkeller der Schützenhalle statt.



Seit 1999 gibt es nun schon die Jungschützen 
in Herdringen und dabei fing alles mit einer 
ungewöhnlichen Gegebenheit an. Wollen wir 
den Gründungsgedanken näher erläutern, müs-
sen wir auf den Schützenfestsonntag im Jahre 
1997 zurückblicken. Schützenfestsonntag wird 
der Kinderschützenkönig ermittelt. Es ging also 
damals mit Musik zum Abwurfplatz (Kiesweg 
neben Schickoff) und der Wettstreit um die 
Würde des Kinderkönigs begann. Leider warfen 
die Kinder nicht so zielsicher und ein paar Ju-
gendliche aus dem Dorf wurden aufgefordert, 
etwas Unterstützung zu leisten.
Dass jemand aus deren Mitte den finalen Kö-
nigsschuss abgab, war nicht geplant. Diese Ge-
gebenheit wurde ausgebaut und es wurde das 
Jahr auch ein „Klözchenkönig“ gefeiert. Montag-
nachmittag präsentierten sich die Jugendlichen 
mit den schnell erstellten und gedruckten T-
Shirts im Festzug.
Dieser Zusammenhalt unter den Jungendlichen 
wurden zum Anlass genommen, auf der Gene-
ralversammlung im Jahre 1998 einen Antrag zur 
Gründung einer Jungschützenkompanie zu stel-
len. Es folgten viele Gespräche……

Auf Einladung des Vorstandes der Schützen-
bruderschaft kam es am 07.01.1999 zu einem 
Treffen im Speiseraum der Gemeinschaftshalle. 
An diesem Abend wurden offiziell die Jung-
schützen Herdringen gegründet. Die Versamm-
lung wählte Thorsten Köhle zum ersten ersten 
Vorsitzenden und Benjamin Eickhoff zum Stell-
vertreter. Als „Verbindungsoffiziere“ zwischen 
Hauptvorstand und Jungschützen agierten 
die Vorstandsmitglieder Ulli Kaiser und Hubert 
Hennecke .
Auf der Versammlung am 25.03.1999 komplet-
tierte sich dann der Jungschützenvorstand, be-
stehend aus:

Thorsten Köhle (1. Vorsitzender)
Benjamin Eickhoff (2. Vorsitzender)
Daniel Hasemann (1.Kassierer)
Marcel Koch (2.Kassierer)
Thomas Goseberg (1.Schriftführer) 
Thomas Hennecke (2.Schriftführer)
Christian Schweineberg 1.Beisitzer)
Marcel Todt (2.Beisitzer)
 [Foto alter Vorstand]

Eine offizielle Gründungsfeier mit Jungschützen-
kompanien und Jungschützen aus den Nach-
barbruderschaften fand am 19.06.1999 im Saal 
der Gaststätte „Schmitz Hof“ statt.
Zu einer der ersten Aktionen der Jungschützen 
gehörte die Renovierung des „Alten Bierkellers“ 
am Krähenbrink (gegenüber der Schützenhal-
le). Neben einigen Aufräumaktionen im und am 
Bierkeller gehört es zu den Aufgaben, ihn zu 
Schützenfest zu säubern und zu schmücken. 
Dieses haben wir uns auf die Fahnen geschrie-
ben, weshalb der Bierkeller auch unsere Stan-
darte ziert, welche zum Jubiläumsjahr 2001 

10 Jahre Jungschützen Herdringen
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Gründungsmitglieder Jungschützen 1999
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10 Jahre Jungschützen Herdringen
angeschafft und am 17.01.2001 eingeweiht 
wurde. 

Auch heute noch werden viele Aktionen durch-
geführt, um das Gemeinschaftsgefühl auch au-
ßerhalb des eigenen Hochfestes zu stärken. Es 
wurden/werden eigene Feiern organisiert, wie 
die Vatertagsfeten von 2000 – 2005 auf dem 
Schützenhof, oder der erste Kreisjungschützen-
tag der im Jahr 2001 ausgerichtet wurde. Dane-
ben gibt es immer wiederkehrende Aktivitäten, 
wie die jährlich stattfindende Königsfeier oder 
die Jahreswanderung zu organisieren. Spezi-
ell in Erinnerung bleiben aber die besonderen 
Fahrten. So sind die Jungschützen im Jahr 2000 
zusammen mit der Holzener Jungschützenkom-
panie zur Expo nach Hannover gefahren. Und 
Im Jahr 2006 gab es eine Brauereibesichtigung 
bei der DAB Brauerei in Dortmund.

Dieses Jahr blicken wir nun also auf 10 Jahre 
Jungschützen Herdringen zurück.
Dies haben wir uns zu Anlass genommen, um 
zu feiern. Es ist zwar noch kein „Jubiläum“, aber 
für uns dennoch ein „Runder Geburtstag“. Aus 
diesem Grund fand am 18.04.2009 unsere 
„Geburtstagsfeier“ in unserer Gemeinschaftshal-
le statt. Erstmals mit der neuen Biermakre Veltins 
wollten wir es, wie die „Großen“ tun, und ha-
ben mit Freibier, Blasmusik und mit befreunde-
ten Bruderschaften gefeiert. 
Angefangen wurde mit einem Kommersabend. 
Mit den Bruderschaften aus Holzen, Hüsten, 
Oelinghauser Heide, Hövel, der Herdringer Bru-
derschaft und natürlich mit ehemaligen Jungs-
chützen und Jungschützenvorständen, wurde 
auf die vergangenen 10 Jahre in Wort und Bild 
zurückgeblickt. Für den musikalischen Rahmen 
sorgten der Spielmannszug Herdringen und das 
JBO. Die ehemaligen Jungschützenhauptmänner 

Thorsten Köhle, Marcel Koch und Christian Drees 
überreichten dem amtierenden Vorsitzenden, 
Tim Eichhorn, zur Erinnerung eine Fahnennadel, 
die von nun an unsere Standarte ziert. 
Mit einem großen Tanzabend und vielen Besu-
chern aus der Dorfbevölkerung haben wir uns 
im Anschluss auf die kommende Schützenfest-
saison eingestimmt. 

Die diesjährige Königsfeier sollte erneut etwas 
Besonderes im 10. Jahr werden. So wurden 
neben den Jungschützen, Hofstaat und Haupt-
vorstand, auch die beiden Musikkapellen, J.B.O 
und Spielmannszug, die uns in den vergange-
nen 10 Jahren begleitet haben, eingeladen. Fer-
ner waren alle ehemaligen Jungschützen, Vor-
standsmitglieder und Könige eingeladen. Alle 
Anwesenden waren eingeladen beim ersten 
Pokalschießen der Jungschützen mitzumachen. 
Dieser erste Jungschützenpokal ging an Christo-
pher Thomas Bauschuss. 
Das Jahr ist noch nicht zu Ende und es wird 
sicherlich noch die eine oder andere Aktion ge-
ben. Bedanken möchten wir uns bei allen, die 
uns in den ersten 10 Jahren mit Wort, Tat und 
finanziellen Mitteln unterstützt haben und die es 
hoffentlich auch in Zukunft tun werden…..

Doch jetzt freuen wir uns erst einmal gemeinsam 
mit allen Herdringern ein schönes Schützenfest 
erleben zu dürfen. 

Mit Jungschützengruß

Tim Eichhorn 
   Jungschützenhauptmann



Wird Ihnen Energieverschwendung 
auch langsam zu bunt?

Wiebelsheidestr. 34 . 59757 Arnsberg/Herdringen
Fon 02932/54330 . www.thomas-bedachungen.de

Wird Ihnen Energieverschwendung
auch langsam zu bunt? Willkommen zu unserer Hausmesse 

am 23. August von 10 - 17 Uhr

Sparen Sie sich die Energie. Wärmedämmung ist 
Kostendämmung und Umweltschutz zugleich.

Wir informieren über: 
Energiesparen & Sanieren, Dach- und Fassaden- 
fenster, Dachstühle & Gauben, Photovoltaik & Solar, 
                       KFW & Finanzierung

                                        Wir freuen uns auf Sie!

Wir wünschen allen ein schönes und geselliges Schützenfest 2009.
Dem amtierenden König und seiner Königin schöne letzte Tage in 

ihrer Regentschaft. Allen Königs-Aspiranten „Gut Schuss!“
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Jungschützenvorstand 
im Jahre 2009

Tim Eichhorn ..................................  
Philip Birkhölzer ...........................
Tim Brüggen ..................................
Jan-Hendrik Buchmann
Sebastian Blöink
Matthias Schmitz
Daniel Drees
Marius Wiegard
Matthias Kleinhorst
Johannes Schulte

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Jungschützenkönig
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Der Krähenclub stellt sich vor!

Dass den Herdringern das Schützenfest am 
Herzen liegt, muss an dieser Stelle nicht be-
sonders erwähnt werden. Schon vor Grün-
dung der Jungschützen gab es eine Vielzahl 
von „jüngeren“ Schützenbrüdern, die nicht nur 
begeistert am Schützenfest selbst teilnahmen, 
sondern auch davor und danach tatkräftig als 
Helfer mitwirkten. 

Wen wundert’s, dass anlässlich eines Schüt-
zenfestes, genauer gesagt bei der Abrechnung 
1984, einige von uns auf die Idee kamen, 
einen Club mit dem Ziel zu gründen, einem aus 
unserer Reihe mit gemeinsamer finanzieller Hilfe 
zur Königswürde zu verhelfen. 

Den ersten in Bierlaune gefaßten Plan, eine 
relativ hohe Einmalzahlung zu erbringen und 
bereits im nächsten Jahr zu schießen, ließen 
wir schnell fallen, da einige der angehenden 
Mitglieder gerade erst die Ausbildung beendet 
hatten oder sich noch im Studium befanden. 
Auf der „Gründungsversammlung“ im Gasthof 
Schweineberg am 13.08.1984 wurde be-
schlossen, einen geringeren Betrag auf drei 
Jahre verteilt zu sammeln. Der Herdringer 
„Krähenclub“ war gegründet.

Die Mitgliederzahl legten wir auf 16 fest und 
räumten denjenigen, die nicht die Königs-
würde erreichen würden, das „Recht“ ein, im 
Hofstaat mitzufeiern. Das Ziel „Königsschießen 
1987“ vor Augen hielten wir jeweils am zwei-
ten Freitag des Monats „Vollversammlungen“ 
ab. Ein Brauch, der bis heute fortbesteht. 

Das Raunen in der Zuschauermenge war groß, 
als wir „Krähenbrüder“ geschlossen am Schüt-
zenfestmontag 1987 unter die Stange gingen. 
Unser Plan ging in Erfüllung und mit Franz-Josef 
Pater stellten wir tatsächlich den ersten König 
aus unseren Reihen. Eine Vielzahl schöner Stun-
den folgte für Königspaar und Hofstaat.

Noch im November 1987, also weit vor Ende 
unserer Regentschaft im August 1988, be-
schlossen wir, den Club mit dem gleichen Ziel 
und mit nur wenigen „personellen Änderun-
gen“ bestehen zu lassen. Das Vorhaben, be-
reits 1990 bzw. 1991 erneut den Versuch zu 
starten, die Königswürde zu erlangen, verscho-
ben wir zu Gunsten des „Sparclubs Quasimo-
do“ um ein Jahr. Dann kam uns allerdings ein 
anderer Schützenbruder in die Quere und erst 
1993 stellten wir mit Ralf Brinkschulte erneut 
den König. Wiederum folgte eine herrliche Zeit 
mit tollen Festen.

Überlegungen, so lange und so oft zu sparen, 
bis alle Mitglieder die Königswürde erlangt 
hätten, wurden zwischenzeitlich aufgegeben. 
Das bedeutete aber nicht, dass das Interesse 
am Club selbst und am „aktiven Schützenfest“ 
abnahm. So erlangten mit Matthias Münster-
mann (1997) und Hans-Gerd Kaiser (2004) 
zwei weitere Mitglieder des Krähenclubs die 
Königswürde aus eigener Initiative und „aus 
eigener Tasche“. Weitere könnten durchaus 
folgen ….

Wir wollen auch nicht unerwähnt lassen, dass 
die aktuelle Königin die Tochter eines unserer 

Seite der Freunde und Förderer
Der Krähenclub wird 25 Jahre
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Mitglieder ist.
Die monatlichen „Vollversammlungen“ finden 
heute noch im privaten Kreis statt; dabei wird 
nicht nur alles im Zusammenhang mit dem 
Schützenverein, sondern auch die Dorf- und 
manchmal sogar die Weltgeschichte diskutiert.
Zu dem Club gehören seit Anfang der 90er 
Jahre konstant folgende Mitglieder: 
Ralf Brinkschulte, Manfred Eickel, Christian Flüg-
ge, Stefan Hecking,
Günter Hempelmann, Michael Hinse,Hans-
Gerd Kaiser,Bernd-Ernst Münstermann, Matthias 
Münstermann, Manfred Neuhaus,
Franz-Josef Pater, Martin Protmann, Thomas 
Reiß, Heinz-Jürgen Schulte,
Wolfgang Schwartekopp und Dieter Westhoff

Eine „illustre Truppe“ im Alter von inzwischen 
44 bis 60 Jahren!

Seit mindestens zwei Jahrzehnten - das „erste 
Mal“ ist zeitlich leider nicht festgehalten wor-
den - feiern wir im Mai mit unseren Frauen und 
Kindern (mittlerweile auch mit Enkelkindern) 
das sogenannte „Spreibergfest“. Nach vielen 
Jahren auf dem ehemaligen Truppenübungs-
platz in Müschede sind wir inzwischen auf 
eine ausgediente Tennisanlage oberhalb des 
Neheimer Freibades umgezogen. 

Dort wird zwei Tage lang „in althergebrachter 
Weise“ gefeiert und in Zelten, Wohnmobilen 
und Wohnwagen campiert.
„Grünkohlessen“ im Dezember und im Januar 
eine Wanderung zur „St. Georgs Klause“ in Oe-
linghausen (mit Einkehrschwung versteht sich) 
gehören ebenso zu unserer Tradition. Aus An-
lass unseres diesjährigen 25. Bestehens haben 
wir im Mai eine 3-Tagesfahrt nach Papenburg 
unternommen.

Wir „Krähenbrüder“ sind in vielen anderen Her-
dringer Vereinen, Institutionen und Clübchen 
aktiv. Neben tatkräftiger Unterstützung beim 
Auf- und Abbau anlässlich des Schützenfestes 
und der Tatsache, dass wir seit Jahren sechs 
Vogelträger in unseren Reihen haben, zeigt sich 
unsere Verbundenheit zur Schützenbruder-
schaft auch darin, dass wir aktuell vier Personen 
des Vorstandes stellen. 

Allen Herdringern und Gästen wünschen wir 
ein harmonisches Schützenfest 2009.

Heinz-Jürgen Schulte

Fortsetzung folgt ...

Der Krähenclub
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Nachlese Schützenfest 2008
Teil 4

Ihr persönlicher Finanz-

und Versicherungsmakler

Ernst-Willi Schulte
Geschäftsstelle für GLOBAL-FINANZ
Clemens-August-Straße 15 · 59821 Arnsberg
Tel.: 02931 / 529 77 20 · Mobil: 0173 / 531 88 19
ESchulte@Global-Finanz.de www.GLOBAL-FINANZ.de
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Das Herdringer  Ehrenmal
Es ist Tradition in der Schützenbruder-
schaft, nach dem Festhochamt zu Be-
ginn des Schützenfestes am Samstag-
abend am Ehrenmal der verstorbenen 
Schützenbrüder und Schützenschwes-
tern zu gedenken und Ihnen zu Ehren 
einen Kranz niederzulegen.
Das Ehrenmal an der Straße „Zum 
Herdringer Schloss“ wurde 1925 unter 
Leitung des Herdringer Baumeisters 
Heinrich Schulte-Klüting errichtet und 
am 30. August 1925 feierlich einge-
weiht.

Es trägt die Inschrift „Unseren Gefal-
lenen und Vermissten, 1914 – 1918, 
1939 – 1945“. 

Die zentral in der Mitte angebrachte 
Statue des hl. St. Michael sowie die 
beidseitig angeordneten Soldatenköp-
fe wurden durch den Kölner Bildhauer 
Professor Georg Grasegger geschaffen. 
Neben der Statue befinden sich je 
zwei Stein- und zwei Bronzetafeln mit 
den Namen der Gefallenen und Ver-
missten. 
Die Initiative zum Bau des Ehrenmals 
ging von dem damaligen Herdrin-
ger Kriegerverein aus, dieser wurde 
maßgeblich durch die Gräfin Pia von 
Fürstenberg unterstützt, die auch den 
Kontakt zu Professor Grasegger her-

stellte. Zum Gedenken an die feierliche 
Einweihung vor 75 Jahren publizier-
te der Herdringer Ortsverband der 
Kriegsgräberfürsorge im Jahre 2000 
eine Denkschrift. Der Ortsverband 
Herdringen ist der einzige Ortsverband 
der Kriegsgräberfürsorge im hiesigen 
Bezirk und hat zurzeit 152 Mitglieder, 
1. Vorsitzender ist Paul Kordes. Die 
Pflege und Unterhaltung des Ehrenmals 
gehört seit langem zu den Aufgaben 
des Ortsverbands.

Seit 2005 wird im Anschluss an die 
Kranzniederlegung auch der große 
Zapfenstreich am Ehrenmal abgehalten. 
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Gemarkung Herdringen, Flur 4, Flurstück 
89 – so heißt der Ort im Amtsdeutsch, 
auf dem die Schützenbruderschaft das 
Vogelschießen ausrichtet. Etwas au-
ßerhalb des Dorfkerns, am Fuße des 
Teussenbergs, inmitten von Wäldern er-
hebt sich die Lichtung. Der interessier-
te Zuschauer findet eine Naturbühne 
mit überdachter Zuschauertribüne vor. 
Über allem ragt die Vogelstange mit Kas-
ten. Seit einigen Jahren wird zwei Mal 
am Montag des ersten Augustwochen-
endes die Holzkrähe zum Abschuss 
eingesetzt. Herdringens Jungschützen-
könig und Schützenkönig werden er-
mittelt.

Das Gelände befindet sich im Besitz der 
Schützenbruderschaft. Seit 1954 wird 
an dieser Stelle auch Theater gespielt. 
Die Aufführungen der Schauspieler - zu-
nächst in der Gaststätte Schmidt’s Hof, 
dann im Jahre 1953 in der Schützen-
halle abgehalten - waren sehr beengt. 
Man suchte nach einer Alternative. Die 
Freilichtbühne sprach mit dem Schüt-
zenverein. Zunächst mündlich wurde 
der Spielschar erlaubt, auf dem Gelän-
de der Vogelstange zu spielen. Im Jahre 
1954 begann mit der Inszenierung „Wil-
helm Tell“ von Friedrich Schiller die Frei-

lichtsaison der heutigen Freilichtbühne. 
Seitdem wird an diesem Ort bis heute 
Freilichttheater geboten.

Schriftlich hat man das mündlich Zuge-
sicherte im Jahre 1957 fixiert. Es wur-
de ein „Gestattungsvertrag“ zwischen 
beiden Vereinen ausgehandelt. Die Un-
terzeichner waren seitens der Bruder-
schaft 
• 1. Vorsitzender Josef Schlinkmann
• 2. Vorsitzender Wilhelm Köchling 
• Ehrenhauptmann Heinrich Kretzer
• Schriftführer Josef Kückenhoff

Der damalige Grundschullehrer Fritz Lin-
gemann und die in Herdringen wohn-
haften Eheleute Graf Thun-Hohenstein 
setzten sich sehr für das Dorf und die 
in den Gründerjahren steckende Spiel-
schar ein. Seitens der Freilichtbühne 
unterzeichneten den Vertag:
• 1. Vorsitzender Fritz Lingemann
• 2. Vorsitzender Bruno Schmidt
• Geschäftsführer Graf von Thun

Der Vertrag hat in seinem Wesen noch 
heute Bestand. Die Freilichtbühne hat 
den Namen Herdringen mit ihrem Som-
mertheater über Arnsbergs Grenzen 
hinweg bekannt gemacht. Die Schüt-

Der Teussenberg – 
Königsschießen und Freilichttheater
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zenbruderschaft zelebriert am Teussen-
berg das Vogelschießen. Nicht wenige 
Schützenvereine blicken etwas neidvoll 
auf diesen wunderbar hergerichteten 
Ort, an dem nach alter Sauerländer 
Tradition am Schützenfestmontag wie 
eh und je der neue Dorfkönig im fai-
ren Wettkampf beim Schießen ermittelt 
wird.

   Bernd Morlock

Der Teussenberg – 
Königsschießen und Freilichttheater
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Mit uns sind Sie 

erfolgreich ...

... während andere 

die „Krise“ kriegen!

Wir wünschen allen Herdringer Bürgern ein 
schönes und harmonisches Schützenfest!
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Schützenrätsel
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Lösungswort:
In diesem Jahr begrüßen wir ganz herzlich 
unseren neuen Partner die Firma

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

Einsende- / Abgabeschluss: 29.07.2009
Abgabe der Lösungen bei Ralf Brinkschulte, 
Dungestr. 20, oder per Email an 
sbh@brinkschulte.name.

Auslosung der Gewinner am 30.07.2009. 
Die Gewinner werden schriftlich und per Presse 
benachrichtigt. 

1. Preis: 1 Freikarte für das Schützenfest 2009
2. Preis: 2 Freikarten für Schützenfestsamstag
3. Preis: 1 Freikarte für Schützenfestsamstag

Teilnahmeberechtigt sind alle Personen ab 
16 Jahren mit Ausnahme des Vorstandes der 
Schützenbruderschaft sowie deren unmittel-
bare Angehörige.

1. Einer der beiden Schutzheiligen 
 Herdringsens.
2.  Die Jungschützen feiern dieses Jahr ihren
 ... Geburtstag.
3. Auf der Schützenfahne steht geschrieben, 
 ..., Sitte, Heimat.

4. Ruft alljährlich die Schützenbrüder zu Fest, 
 das ...! 
5. Der Sonntag vor Schützenfest ist ...
6.  Schützenfest Samstag wird im Volksmund 
 auch ... genannt.
7.  Die neue Festkapelle kommt aus ...



greve

STAATLICH ANERKANNTER SACHVERSTÄNDIGER FÜR

SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

TEL.: 0 29 32 - 89 77 19 FAX: 0 29 32 - 89 77 24

HUFNAGELS KOPP 8 59757 ARNSBERG

Wir wünschen allen Festteilnehmern
schöne Schützenfesttage

Nachlese Schützenfest 2008
Teil 5

53



54

Nachwort
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Spendern und Sponsoren, die durch 
ihre Unterstützungen und Werbungen 
die Erstellung des Festheftes ermöglich-
ten. 
Ferner gilt unser Dank allen, die Bild-, 
Zeitungs- und Schriftmaterial zur Verfü-
gung gestellt haben. In diesem Jahr hat 
sich ihre Anzahl schon kräftig erhöht. 
Weiter so, dann werden wir auch in 

den nächsten Jahren Spaß an unserem 
Festheft haben.

St. Antonius Schützenbruderschaft 
Herdringen

-Ralf Brinkschulte-
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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